
	

Aktuelles aus der Maitlisek 
 
 
Die Maitlisek startet am Montag, 12.8.2019 mit dem ersten 
Schülerinnenteam als typengemischte Oberstufe 
 
Damit der Start als typengemischte Oberstufe möglich wurde, brauchte es 
umfangreiche Vorbereitungen.  
 
Zentrale Punkte dieser Vorbereitungen waren: 

- Schaffung einer neuen Leistungsvereinbarung 
- Erarbeitung des Pädagogischen Konzeptes 
- Schulentwicklung unter Einbezug des ganzen Maitlisek-Teams 
- Anpassung der Infrastruktur (Räume / Inventar / Materialien) 
- Information und Kommunikation 

 
 

Einblick in die Vorbereitungen: 
 
• In einem mehrjährigen, äusserst konstruktiv geführten, politischen Prozess 

wurden zusammen mit den beiden Vertragsgemeinden (Stadt Gossau und 
Schulgemeinde Andwil-Arnegg) die rechtlichen Grundlagen erarbeitet. Die 
Leistungsvereinbarung ist per 1.1.2019 in Kraft getreten und gibt der 
Maitlisek die rechtliche und finanzielle Sicherheit für die Zukunft. Die 
Maitlisek bleibt dadurch eine eigenständige, privatrechtlich organisierte 
Schule mit öffentlichem Charakter und eigenem Schulrat. 

• Die Führung einer typengemischten Oberstufe bedingte, dass das 
bisherige Pädagogisches Konzept vollständig überarbeitet wurde. Neben 
dem pädagogischen Konzept wurden Handreichungen für die zentralen 
Prozesse geschaffen. Dabei wurden die Lehrpersonen miteinbezogen und 
auch geschult. Im Zentrum des pädagogischen Konzepts steht der 
Umgang mit «Mensch-Raum-Zeit». In diesem Sinne geht es darum, den 
Schülerinnen eine erfolgreiche Zukunftsbewältigung zu ermöglichen. Dies 
gelingt, wenn die Schülerinnen Lebenskompetenz erlangen; mittels 
agilem, kompetenzorientierten Lernen. 
 
Elemente des Pädagogischen Konzeptes sind: 
- Wertehaltung, Beziehungskultur 
- Orientierung an Impulsen 
- Selbstgesteuertes, instruiertes und kooperatives / kollaboratives Lernen 
- Beschreibung der Lernprozessgestaltung 
- Abgestimmter Einsatz von analogen und digitalen Werkzeugen 
- Rhythmisierung der Zeit  
- Nutzung des Raums als Pädagogen 



- Nutzung der Kreativität als Potential 
- Begleitung durch Coaching 
- Betreuung durch Fachpersonen 

• Ein wichtiges Element der Vorbereitungen war die Schulentwicklung. Dem 
Schulrat war von Anfang an klar, dass die Schulentwicklung vom ganzen 
Maitlisek-Team mitgetragen und vorangetrieben werden soll. Gemäss der 
Kompetenzsaufteilung übernahm der Schulrat in diesem Prozess die 
strategische Führung und die Schulleitung hat zusammen mit der 
pädagogischen «KOOL-Gruppe» die operative Umsetzung geleitet. So 
wurde als allererstes eine passende Organisation geschaffen, damit die 
verschiedenen Projekte und Arbeiten strukturiert angegangen werden 
konnten. 

• Das neue Schulmodell wird einlaufend für die neuen 1. Klässlerinnen 
geführt. Die Maitlisek hat sich zur Aufgabe gemacht, dem 
kompetenzorientierten Lern- und Leistungsbegriff, sowie der Forderung 
einer differenzierten und individuellen Förderung der Schülerin Rechnung 
zu tragen. Im Sinne der Chancengerechtigkeit und Potentialentfaltung 
führt die Maitlisek deshalb typengemischte Stammklassen (Sekundar- und 
Realschülerinnen zusammen) und Niveaugruppen. Das heisst, dass in 
den Fachbereichen Natur und Technik, Räume Zeiten Gesellschaften 
sowie Deutsch eine Differenzierung auf der Niveaustufe Real und Sek 
stattfindet. Zur Leistungsdifferenzierung werden in den Fachbereichen 
Französisch, Englisch und Mathematik Niveaugruppen gebildet. In allen 
anderen Fächern (z.B. Gestalten, Wirtschaft Arbeit Haushalt, Bewegung 
und Sport, Medien und Informatik) findet typengemischter Unterricht statt. 

• Die Unterrichtsräume der Maitlisek entsprachen zum Teil nicht mehr den 
aktuellen pädagogischen Anforderungen, weshalb sie auf das 
pädagogische Konzept mit dem selbstgesteuerten und 
kompetenzorientierten Lernen angepasst werden sollten. Der Umbau der 
verschiedenen Schulhaustrakte der Maitlisek wird - abgestimmt auf den 
Schulbetrieb und über mehrere Jahre hinweg - in verschiedenen Phasen 
erfolgen. Phase 1 umfasste den Einbau des Raumes für textiles Gestalten 
in der ehemaligen «Amagosa», die Schaffung von je einem Lernatelier im 
Altbau sowie im Nordtrakt. Im Frühling 2019 lagen die notwendigen 
Baubewilligungen vor, wodurch der Baustart lanciert und über die 
Sommerferien hinweg realisiert werden konnte.  

• Ein wichtiges Element im Bereich der Information und Kommunikation ist 
die Webseite. Diese wurde bereits im Frühjahr vollständig neu konzipiert. 
Mittels Webseite können sich interessierte Besucherinnen und Besucher 
schnell ein Bild über die Philosophie, die Pädagogik und die Menschen an 
der Maitlisek machen.  



 
Alle Beteiligten freuen sich auf den Start mit den neuen Erstklässlerinnen, mit 
dem neuen Unterrichtsmodell und in den umgebauten Lernateliers. 
	
	
 
 
 
 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
Frau Birgit Berger-Cantieni, Präsidentin Schulrat, birgit.berger@maitlisek.ch  
Herr Matthias Vogel, Schulleiter, matthias.vogel@maitlisek.ch  


